
 
 
 
 
 
 
 

Jahresbericht der Präsidentin für das Jahr 2025 
 
 

Der Stiftungsrat traf sich am 28. April 2025 in St.Gallen zur Jahressitzung. Als Gast nahm 
die Kunsthistorikerin Laura Fuchs, Registrarin am Liechtensteiner Kunstmuseum, an der 
Sitzung teil. 
 
Aus organisatorischen Gründen wurde die Stiftungsadresse im Frühjahr 2025 nach 
Kirchberg, an die Adresse von Remo Sprecher, Aktuar und Buchhalter der Stiftung, 
verlegt.  
 
Das digitale Inventar der Bestände in der Kantonsbibliothek Vadiana wurde im Februar 
2025 durch Giuanna Beeli fertiggestellt und ist nun auf https://swisscollections.ch 
zugänglich. Zudem wurde das Inventar des Atelierhauses in Montlingen aktualisiert. 
 
Am Sonntag, 3. August besuchten die Stiftungsrätinnen Irene Thoma und Corinne 
Schatz sowie Maria Tackmann von der Visarte Ost und Laura Fuchs das Ehepaar Peter 
und Vreni Zünd in ihrem Haus in Oberriet. Stiftungskurator Peter Zünd breitete seine 
umfassende Büchersammlung zu Hedwig Scherrer und deren Umfeld aus. Der Fokus lag 
auf jenen Publikationen, zu denen die Künstlerin Illustrationen beigetragen hat. Von 
kleinen Lesebüchern für die Primarschule bis zu den grossen historischen Werken wie 
«Der Kanton St.Gallen 1803 bis 1903» oder «Die Schweizer Frau» luden zum Schmökern 
und Entdecken ein. Dazu kamen Bücher von und über Personen aus Scherrers 
Bekannten- und Freundeskreis wie Nelly Zwicky und Dora Schlatter u.v.m.  
 
Zum Jahresende gelang es Peter Zünd in einem Nebengebäude des Hotel Hirschen in 
Wildhaus eine weitere Präsentation der dokumentarischen Ausstellung zu Leben und 
Werk von Hedwig Scherrer zu organisieren. Sie eröbnete am 28. November und dauerte 
bis Ende März 2026. Hedwig Scherrer war als passionierte Skitourenfahrerin mehrmals 
Gast in diesem Hotel gewesen, und es gelang, den neuen Besitzer für diese Ausstellung 
zu begeistern. Dieser berichtete, sie sei bei seinen Gästen auf Interesse gestossen.  
 
 
Corinne Schatz 
  
St. Gallen, 15. Mai 2026 
 
 
 
 
 


